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Brandenburg. 
Ciistrin. —- Wie in den Bor- 

fahren, so wird auch diesmal wieder 
im Aßmyschen Gesellschaftshanfe hier 
ein Sommertheatet eröffnet werden- 
Als Spielleiter ist Herr Leopold 
Bauer gewonnen worden, der seit ei- 
ner Reihe von Jahren Oberspielleiter 
des Neuen Operettentheaters in Hain 
burg ist« 

D riesen. — Auf eine schreckliche 
Weise nm’S Leben gekommen ist der 

Hausbesitzer und Landwirth Louis- 
Goblke in Driesen. Gohlte fuhr mit 
Langbolz aus der Langstheerosener 
Straße, bei dem Berg an der Lange- 
schen Ziegelei kutschte er von dem 

Holz, aus dem er gesessen, herunter 
und kam unter die Räder des Wa- 
gens, die ihm itber den Kon und 
Leib gingen, so daß der Tod sofort 
eintrat. Gohlte war 65 Jahre alt. 

Drossen. —-— Jm Frankfurter 
Regierungsamtöblatt spricht der Ne- 
qierunaspräsident folgende 

Belobi-l 

t 

gung aus: Der Lehrer Rau aus 
Drossen hat am 11. Februar d. Js. 
den Schultnaben Richard Loa mit 
Muth nnd Entschlossenheit vom Tode 
des Ertrinkens in Röthsee gerettet. 
Jch bringe das opserwillige Verhalten 
des Retter-Z hierdurch in lobender An- 
erkennung zur öffentlichen Kenntniß. 

Eberswalde Geslohen ist 
der 17sährige Fiirsorgezitgling und 
Bäckerlehrlina Emil Pflanz in Ebers- 
tvalde. Einem Bäckergesellen seines 
Meisters hat er ein Portemonnaie mit 
46 M. und dem Hausdiener mehrere 
Kleidungsstücle gestohlen. 

Ostpreuosem 
Königsberg.— Der beim Ba- 

den ertrunlene Knabe ift als der m- 
jährige Zigeunerknabe Oskar Franz 
ermittelt worden· 

J e d e r a b n o. — Spurlos ver- 

schwunden ift der aus Groß-Schimm- 
nen gebürtiae, etwa 60 Jahre alte 
Hirte Johann David. Am 26. April 
entfernte er sich von dem Gehöfte des 
Besitzers Putttamer in Bardungen 
und hat bisher kein Lebenszeichen von 

sich gegeben. Es wird angenommen, 
dafz dem alten Manne ein Unfall zu- 
gestoßen ifi. 

Johannisburg. —- Gerichts- 
Iafsenrendani Wermbter von hier, der 
lange Jahre dem Magiftratslolleaium 
angehört hat, wurde auf Beschluß der 
städtifchen Körperfchaften zum Stadt- 
ältesten ernannt nnd ihm an feinem 
RO. Geburtstag eine Urkunde dariiber 
überreicht- 

Vom Tode des Ertrinkens errettete 
der Zimmermann Golombielvsti von 

hier den vierjähriaen Sohn des Brief- 
iriigers Kovnit. Der Kleine war 

beim Spielen von der Briicke in den 

Pisfetflufz gefallen. 
L a bia u. —— Der in Gilge statio- 

nirte Fußaendarm lsswald bat sich in 
feiner Wohnung erschaffen 

Westpreusoem 
Da nzig. -— Der Oberseuerwer 

ler Hugo Grabotv von der Kaiserlis 
oben Werft in Danzia ist auf fein 
Gefuch mit der gesetzlichen Pension 
ans dem altiven Marinedienfte verab- 
fchiedet morden· 

Büto m. —-- Es ift auf dem hiesi- 
gen Babnhofe der in der Ausbildung 
befindliche Rottenarbeiter Mielle aus 

Borntuchen tödtlich verunglückt- 
Henbnde -—— Der Schtvnrae 

richmpkozeß aeaen den Arbeiter Her 
nmnn Cornet-J aucs Oenbndc toeaen 
versuchten Gattenmordests endete mit 
der Vetirctlpeilung de-: Angetlasgten .t,:: 
ltzz Jahren Gefängniss. 

L a o t o to i y. — Vom Zuge iiksisr 
fahren und sofort getödtet wurde 
.«.s n« Strecke Tirfeban Wohnsitz 
tue-i hinter Station Roman one 

zkoeisiinriae stund vee Hilfsmitter 
Pompäun 

pssctt 
stototchttu Im hiesigen 

Kennteuhaute oektmd see Laub-virus 
Schwarz aus Bett-um der out selt- 
tame Weite den Tod gefunden hat. Fu 
des Nacht schlug aut feinem dot- w e- 

deedclt see Hund an. In du Au- 
snude ee teten Diese dort. begab et 

M- mtt getan-um Gewebe out deu- 
Vot. ttteh over aus Uskeettbttgtett an 
sen Magens-u Insel ttm sie sum 
Wedel-days ta Ue Gesicht stac- 
tie wurde need lebend Ruhms-acht 
does mag et tot-ten Kett-stumm 

Ja Eumtntec ttt set etnem getöt- 
tmn hause lestsuth festgestellt wie- 

dm suu set set-see Amme hatte 
set Deo-is fett Sehn des IesV-te 
Haut-O Muse-e 

Amts- 
Iinutm te- W Ente me 

Amm- Fn Umw Io- dtet mt 
jmt dem tiefsten sahst-et einen 

Osmia und contents-Im mit ihm eine 
stetem-. Ja einem LoMe sen-eilte 
W» II nimm setzenoflen est 
»Im-stumme au- dei Wische Uetitaeu 
Mk M IM- ee mit uns Iemeetdete 
ksm Nun samt-mer« wes-um« tue 
M» We the-W adnhete steten 
tgsosoten temtdtditttevteuts nett me 
Wen-ten Aus-its 

Greifsloald.- Bei der Nel 
torrvahl ift durch Beschluß des atade 

mischen Konzils der Professor der 

Theologie D. Stange als Rettor sijr 
das Jahr is. Mai 1911 bis dahin 
1912 gewählt worden. Als Delane 
fiir denselben Zeitraum wurden ge- 
wählt: in der theologischen Fakultät 
Geh. R. Dr. Hanleeiter, in der juri. 
stifchen Professor Dr. Hut-rich, in der 

medizinischen Professor Dr. Ralliuø 
und in der philosopllischen Professor 
Dr. Engel. 

Neu Briiclen Hier ist das 

Wohnhaus des Colonisten Rudert ab- 

gebrannt. 
Schleswlzsholstetm 

Altona. Der Kriniinalwachts 
meister v. Scheven wurde hinter eiv 
nein Knirt in der Holztlviete in Lan- 

genfelde erschosseu aufgefundenu 
F le n s b u r g. — Der Siadtrath 

Hohn, der im 72. Lebensjahr fleht, 
wird zum herbst sein Mandat als 
Stadtrath niederlegen. 

Kappelrn Der Liijähriae 
Sohn des Landnianng Hang Vol« 
lertsen aus Walterbillig ertrank beim 
Sandholen. 

K i e l. Heizer Otto Harting von 

der 1. Werftdivision, zur Zeit auf 
»Prinz Heinrich«, wurde an Bord er-« 

hängt ausgefunden. 
N atzebu r·q. —- Jm Rausch er- 

schofsen hat sich der 18jährige Hilfs- 
hornist Strüben vom hiesigen Jä- 
gerbataillon. Jn hoffnungslosem Zu- 
stande wurde er in das Lazarett ge- 
brach-t. 

schiene-n 
Breslau. -—— Von den beiden 

Opfern des schweren Brandnngliickg 
auf der Michaelisstraße ist der Arbei- 
ter Alfred Buchta im Krankenhaufe 
an den Folgen der schweren Brand- 
verletzungen gestorben. Fabriibefitzer 
Ed. Mühling, der ebenfalls schwere 
Brandwunden davongetragen hat, 
soll sich außer Lebensgefahr befinden. 

Brieg. Es fand im hiesigen 
Stadtpark in Anwesenheit der Mit- 
giieder des Magistrats und der Stadt- 
verordnetenverfammlung die Enthüi-j 
lung eines Denkmals fiir den ver 

ftorbenen Ersten Bürgermeister Pepj 
pel statt. 

Die Festlichieiten zum 100jiihrigen 
Jubiliium der Lederfabrik F. W. 
Moll wurden durch einen Fackelzug 
der Arbeiterschaft eingeleitet. Der Zug 
trat im Garten des »Deutfchen Hau- 
fes« in Stärke von 300 Mann an nnd 
führte unter Vorantritt der Kapelle» 
des 156. Jnfanterie-Regiments überf 
die Wagnerftraße, den Ring nnd die 

Zollftraße nach dem Park der großen 
Villa. 

FreyftadL ss Kürzlich wurde 
durch den Landrath von Eichmann 
der neue Bürgermeister Kiefer in 
Neiistiidtei in fein Amt eingeführt- 
Abends fand ein Festmahl statt, an 

dem sich gegen 60 Personen bethii 
ligten. 

Sachsen und Thüringen. 

l 

M a g d e b u r g· Dem Dreher-— 
meister Hernmnn Hochgräse, dem 

Montagewertmeifter Wilhlem Maafz 
tWesterhiisens nnd dein Faktor Ernst 
Otto wurde das Kreuz des Allgemei- 
nen Ehrenzeichenss nnd dem Schrift 
setzer und Adtheilungsvorsteher Wii 
helkn Tencherz das Allgemeine Ehren 
zeichen verliehen. 

A s che r s l e v e n. Its entstand 
in der Werkstatt des Tischlermeifters 
Rieger in der Weftdorferstrafze Feuer, 
das mit kirofrerzainelligteit das ganze 
Gebiinoe ergriff nnd bis anf hie Um 
faffnngsmanern einiischerte. 

6 o r v n cri. Der Diensttnecht 
Johannes- Gens.:i:. der wegen einer 
Messersteenekei verliaftet wurde nndi 
im tnesiaen Atniogeiichio Gefängniß· 
nntergetsrnnn war, ist ans seiner Zelle 
ausgebrmtien nnd in den nntien Wild 
gefliichtee 

Leoisuidotiali tfo Innede 
nö» e» ver Emetlaetdeinsmtnne ein 
iaisctiez i-!nnmrtsttiet nnaenauen m- 

siannnt nnd der tserndnizuen Jeßsiiser 
ffalfitmsknienveitftatr in der tfnde 
des ownen Jnlnnundertd ntsei 
nur-m Trint Nur-n anaeiereiikk nnd 

aneaeaeeem die aber noch nicht vi-- 

zur jun-« nie in tm erkannt nnn an 

aeNLteis nur-en inne Bei den damn 

tigen im-sktktsveirinnt-hinnen reitst-te 
p» Vertreter der innipiiiitien Mutne i 
daß sekie Jali--t7stmte tun einer ins i 
Hex-« gis Eis-Neuheit spittqesesitsst sont ( 
den see 

Its:(sse:«:t(.i Wiss Lesie :r«ir.-«’ 
s» Ihn He Its-»denn Mitw- tritt 
W zip Meiji«-»O J i dcs Unttin"I 
VHMP nachdr: te se» Je- sII t 

sen-U, is tief i-:t!’"e I 

Immu- m www-I I Its-— Mk »mu- ömu in du« 
Monqu minm m Janus-must s 

mum M M- mfme ms smm 
Selbst dem Mamm- Omm um ei 
mt Imm- Mms IOIN aus Hm Qm 
uns punkt- wxss Mik» m Auw- 
tuu baut-i 

Du ji«-Unmut Mut-m »hei« pyzkz 
man Ussdm okiinntiktm Muska 
mai Um wurde stumm aus«-fu« 

’dei-.. Das Geschäft war vollständia" 
ausgeplaudert und die Wohnung aus« s 

»geran"ot worden. Der Tiirte hatte ei- « 

nen fnngen Griechen ais Gehilfen, der 

Hjeyt verschwunden ist. Man nimmt 
an, daß er der Thiiter ist. i 

B o eh n ni. Der an der Dibera.l 
jstraße wohnhaste Schneider Otto- 
iNadler hat sich aus der Wohnung-« 
Hentiernt nnd ist bisher nicht zurückge- 
kehxt Man vermuthet. daß ihm ein« 

"iliuriiict zugestoßen ist. T 
til ple r bea. Kiirzlich lonntet 

Herr Hanptlehrer Striinina aus einel 
25jiihrige Thätigkeit als Lehrer in 
Aplerbeckerinart zurückblicken 

ältere-« Es ist die Lackier« nnd 

Blechwaarensabrit der Firma Brei 
tenstein in titnnierich zum größten 
Theil niedergeht-unert. Etwa 280 
Arbeiter sind arbeitslos. Der Scha- 
den detänst sich auf über 80,0«0 
Mark. 

ll e r d i n g e n. Oberpostselre- 
tör Riedel konnte ans eine 25iithriae 

sDienstzeit iu der Postverwaltung zu- 
’rüctblirlen. Aug diesem Anlaß sand 
an Ehren des Jubilars eine Feier 
;statt« nn welcher die hiesiqen nnd Kre- 
sseidek Postbeainlen in stattlicher An- 
zahl theilnahmen. 

Wesel. Jn der Fleischtonstrs 
vensabril von B. Günther am Mith- 
lenberg brach-ein Brand ans, der das 
ganze Lagerhans mit vielen Fleisch- 

Hmd Wurstvorräthen vollständig zer- 
Istörtr. Der Schaden ist bedeutend, 
Iaber durch Versicherung gedeckt. 
s Wiesdorf, sDer Geschäfts- 
Tiiihrer Keser eines hiesigen Abzah- 
lungøgesrhiistes ist nach 11nterschla: 
etunq einer größeren Geldsmnine 
flüchtia g:-oorden. j 
Kannopck Und IksUUHcWGIM 

O e i· ie. »An Stelle des nach Po- 
sen versetzten Regierungsraths Lang 
wurde Negierungitbauineister Fleck 
zum Leiter des hiesigen Königlichen 
Hochbaiiaints ernannt nnd ztiin i. 

Juni nach Celle versetzt. 
Verschiedene Bohr - Interessenten 

tehrten aus dein Oelgebiet Hitnigfen 
in einem Autoniobit zurück. Kurz 
vor deni Gebäude der Hannovers yen 
Pserdevertverthungg Genossenschaft 
fuhr der Krastivagen nitf einen Last 

nagen auf. Das Autoniohil blies- 
zertriiniinert liegen. Von den Jns.ii 
sen des Wagens wurde der Kauf 

kiianii Lehmann von hier schwer ver- 

et3t. 
D nd e r st a d t. Durch einen 

tödtlichen Bahnnnsnll tvnrde die Fa 
inilie isiigelhardt in Westerode bei 
Duderstadt in Trauer versetzt. Der 
erst 25 Jahre alte Ehe-nann, der seit 
kurzem als Maiirer in Geifentirchen 
arbeitete, fiel so unglücklich voin Ge 
riift herab, daß er bald darauf starb. 

L ii n e hu r g. — Der Leiter der 
hiesigen Licht und Wassettoeite, Di 
rettor Range, wurde unter Verleihung 
des Titels Siadtbaurath znin Dial- 
tor des städtifchen Elettrizitätgiverles 
in Daiizig gewählt. 

W i t t in n n d. -—- Eine seltene 
Feier, das 60jiihrige Anitsjiibiläimi, 
tonnte Paftor Siracke dahier begehen. 

Vesoen-Darmstadt. 
Da r in ftadt. Es wurde dein 

laiigjätirinen Vorsitzenden de-; Ga 
trete-bergei- Slenographen Bundes, 
Oderlehrer Pfaff in Darinsinnt, ive 

gen seiner Verdienste nin die Zieiio 
graphie voin Großherzog von Oessen 
dirs Rittertrrnz i. Klasse verliehen 

Kiiritirti konnte herr Biirouorsteher 
Litdioiii Manns hier ans eine Ifsiiihrige 
Bernisthötiiileit bei Herrn Jieisiiircith 
Links inriiitdlicten. 

Zur tsrrichtiiiin eines wir-hinteren 
Vogetirtiniies hat der Startenlniriier 
Westtigetziichiverbnnd an die iinn nn 

gesitiloisenen Js- Vereiiie dirs tssrsiichen 
gerichtet, oie kliiiicdnrrßen ;s-s-« Fictuiti 
unseres Vögel init ·iii iiiiteritnizeii nnd 

siiti nett den GenieiiidevernmLinngen 
nnd Forstbetiorden in einen-. nenieiii 
sninen Voriretien ins tiiiivernetsinen »in 

seyen 
Biitieltiorii Lie sinkst-in 

der Minnen Jordan sprnnn :nit ih 
rein lIz Jnitiie .iiieii Miit-e Ni- sie 
tritt mir einer Zitiniir nin ven Leid 
netinnoen hatte. in dkie Eis-»in nin 

iiiti in ettriiiiteii »in in "« Milde 
niit rsein Felde arbeitender V «« otvirtii 
iseineiiie neii iliois.i.l, tisi si tiiiiin 
nnd reitet-« Mutte: sind ti- »d. die 
iston nniitnamtig iisneeir 

Wmm 
soc-fu« mai-w umd- 

Iu Wams samt Ha Uman 
sum Umriss-w mu- Wasm m 
Ums-. in dessem-I Ihm-. 

DOMAIN-It Ins Nm M- 
acht-Mr Gut-um W W m 332 
Uhu-u Ums-Unm- Nonu u« km 

Manns-a Ost-nun usw-Wi- 
Welsslmiwuhst We 

um« Raum-i act-unne- Wind 
Mis- Ium Runda-down- w pro-, 
JOHN-W Wudc himka Aus-km Und 

Was-me- Imo m Wut-» Midas 
Inn konstitutiv-is Mc dm Ums vom 
AND-d Mim säumt »ipr sm. 

Wkseukuuhu Unum- 
smmss aus Wuanpwc daw- 
sphsksu Im Ums-nett- xmd Neid-ou 

rendändler D. von hier verbastet nnd 

in das Gefängniß in Untersuchung-J 
haft adgesiibrt. 

siegend-sin- Der Fnbrs 
inann Joh. RölL dahier Ivnrde beim 
Abladen eines Bamnstannneø ans dem 
Babnllos Schliervnch von einein 
,,Bindebaunt«, der von der Rette ab 
schnellte, so schwer an den Kopf aelros 
sen« das; er bewußtlos litnstiirzte nnd 
per Droschte nach Hause nesahren wer- 
den mußte. 

Oeclilcnvum 
R ostocl. — Der Professor der 

Geographie an der hiesigen Universität 
Dr. W. Ule ist sur Theilnahme an 

der deutschen Südpolarexpedition siir 
das Sotnnlerseinester lstll benrlnnbtx 
mit seiner Vertretung nntrde der Göt- 
tinger Privatdozent Tr. August Wol 
tenbauer beauftragt 

Abenden-q- 
Oldenbttrg. Jin St. Mag 

nus Krankenhaus starb die Wittwe 
des Justizratbs Franyiutl ini Alter 
von 100 Jahren- 

Sachsen. 
Dresden. Dem abrilweber 

Hempel und dein Schulnaben Ho- 
nplka in Oppach wurde sti- Erret- 
tung weier Schullnaben vom .Tode 
des rtrinteni je eine Geldbelobs 
nuna bewilligt. 

Ba u ben. Jn diesen Tagen 
vollenden sich 50 Jahre, daß eine der 

markantesten Persönlichkeiten unse- 
rer Stadt, herr Finanz- und Bau- 
ratb Grabnee, Vorstand des Königl. 
Straßen- und Wasserbaitntnts» in den 
technischen Staatsdienst eintrat, 

Böck wn bei Zwiclaw Aus dein 
hielt en Faaschacht verunglückte per 

30 gahre alte Bergarbeiter Büchner 
aut- sOberplantb so schwer, daß er 

kurz-: Zeit daraus in( Kranlenhause 
tat 

F r e i b e r g. Beim Spiel fiel 
das fechsfährige Söhnchen des Hen. 
Pairia in den Schwanenfchlöfzchem 
Teich nnd ertrant, 

Grii na. In der Nähe des 
Todtenfteino wurde der Mjiihriae 
Weber Barth ans Hohenltein Ernfts 
thal erhängt aufgefunden- 

Hspöcno 
M ii n ch e n. Der Raruffellbefiher 

Friedrich Fifcher ans kljtiinchen rettete 
in Chain das fünfjährige Kind des 
Böckermeifters Segerer das in den 

Regen gefallen war, vom Tode des 
(irtriritens. Es ist bereits das dritte 
Mal, daß err Fifchee auf diefe 
Weife Hilfe le ftete. 

B a in b e r g. Auf einer Bank 
im unteren Iherefienhain hier brachte 
sich der 37 Jahre alte Militärpenftai 
nift und ehemalige Ehinatrieger Georg 
huhler ans Weiselshofen bei tsber 
niannftadt in felbftiniirderifcher Ab- 
ficht zwei Revolverfchilffe in den Kopf 
bei- 

Berg. Vorn Tode iibeemfcht 
wurde der ini Alter von 48 Jahren» 
ftehende Regierungsaffiftent Zebaftian 
Preißer von Landszhnt 

Boge n. In der Nähe der lsis 
fenbahnbrücle wurde die Leiche des 

ain ti. April in Regensbnrg ertrnnte- 
neu AIntsladergehilfenfohnes Joseph 
Bauer geländet. 

G i ch ft ii i t. Der Geistliche Rath, 
freirefigniete Delan nnd Pfarrer Ze 
baftian Mut-l, her ans eine nielit als 
IOjährige priefteriiohe Thätigteit zn 
rückt-lind beqing hier feinen W. Ge 
darunter Der anelqreis ift ein 
eifrsqer Förderer der Kunst und felbft 
ansiibendek Uiitiftlei. 

M e m ns i n g e n. tsij verschied 
ins Alter von M Jahren Bezirtcnsnt 
inann n. D. Regiernnqszrnth Adolf p. 

Scheltnmk Der Verttotbene itunis 
dein Bezirk-erwir- jjieintninaen « Jan 
re tana dor. 

Æukttembera. 
Sturmes-. Im do Nam: 

M oftmh Dr. Gen-n ehemals et 
Bot sendet des pharma Wissen 
Landesvmini früher Be in der 

Mailuft-n Apotheke. infolge elmt 
Opomtiou steile-dem 

D il r na u. Der tu Jahre alle 
Sohn vsi Noth-lohnen Stühl- 
Mqie in du Scheu-se m Wimp- 
Umon Schwing vom met-W May 
und zog M- fo scham- Ansehung-u 
zu. sah » Mit-Ihm m. 

sagend-nach Mit-lich 
brannt- die Mit-Mosis WO- .0It ch« 
mbe Sack«-Ida- uud zsnu niem. 
du Ochs-Im bit-Eise sum nimm 
Matt 

Finsternis-. Die Wittwe 
smal- Mn dstm Ums-W ein« Wo· 
Tun m III-u und Inst-« den III-M 
Wust-on tin Los und ein-u Raps-sur 
womit-O In MM denn mamth 
word-. das W hcsis Mc- ein« 
Ohms-i statt-. 

IIUM 
Its-nicht drum vom An 

dmm du Buntbilme muss- m 
von dem Mem hemmt-u schon 
nnd-» III-Ina- lu Ue muap mut- m 
solt Owduhlfli Wasse- Jlsndks v» 

html 
D u I NO 'T» istnduosmtzmät 

mum- Iism MIH WI- Man 
»Als-. u til em· gis-usw« von U 
Personen zu versucht-W 

F r e i b n r g. Domtapitnlar 
Prälat Dr· Zierd· Rudolf veging lein . 

Löiährigeo Juhiliinm als Donitapi I 

tnlar in voller geistiger nnd lörperli i cher Rüstigkeit. Der Jnhilar fleht im 
7·5. Lebensjahre i 

Heidelberg. Nachlangerni 
Leiden ist Professor a. D. Dr. Rudolf ; 
Schneider gestorben. Der Verstor- 
vene« der iriiher titninnaiiallehrer inl 
Berlin war, hnt den Krieg 1870 7l · 

nlo Krieg-freiwilliger mitgemacht. 

Rheine-ruhn ( 
P ö l l i n g. Der 741ahrige frii- « 

here Bürgermeister Seher von Pölling » 

thpi-), der kürzlich dass Ungliict hat 
te, daß ihm von einem Ochsen der 
Daumen ausgerissen wurde, itiirzte 
dont Futterhvden ans die Ienne nnd 
erlitt hierbei derartige Verletzungen- 
dast er starb. 

trete Minore- 
B r e in e n. Der in New York 

gestorbene Grotttautrnann Thoma- 
Achelis hinterließ zn ils-mitten von m 
hiesigen Wahlthiitinteitevereinen die 
Summe von Nimm MI. 

Ilusvtothrtnaem 
Straßburg Jn heim-i- 

hrnnn starb der Bürgermeister Geo. 
Rust, welcher dein Landeoausschuh 
12 Jahre als Mitglied angehörte- 
Bei der lehten Wahl legte Rast aus 
Gesundheitsrücksichten sein Mandat 
nieder. 

Ein Mittel zur Bekämpfung der 
Rebschiidlinge hat Prot. Lang von 
Karl-ruhe den Landeoausschuftahges 
ardneten vor eilihrt. is- loll ein 
Schtveselalnm nium sein« 

curemvnrm 
Diideiingen Eszieriethdae Stährige Töchterchen des her beschäf- 

tigten Arbeiters Johann Peter Stei- 
nes, welches sich auf ver Straße her: 
nmtnnnnelte in der hiesigen Niedeschs 
nasse unter ein Brent und wurde 
überfahren. Fnsolne ver erlittenen 
Verlehungen starb das Mädchen eine 
Viertelstunde nachher. 

Oesterretcvimnnnrm 
Wien. Der Bezirk-schnitan 

hat dein Dbertebrer Herrn Julin 
Hofbauer iiir seine tüchtige Leitnna 
der Schule die Anerkennqu ausge- 
sprechen. 

Bregenz. Bei einein Spazier 
gang auf den esevtjarooberg stiirzte 
Einner Dieser von hier gegen vier- 
ig Meter tiesab. tfr fiel auf eine Fichte und tain so init mehreren 

Ninpenbriichen davon. 
B r il n n. Das Areiegericht in i 

Ungarischihrnvisch hat die ifde der-1 
getvesenen lntholischen Geistlichen( 
nnd ehemaligen Führers der katholi: 
schen Beweguin P. Diohn Poiornn 
als rechts-gültig erklärt. 

B n d a p e st, Ein innaer Spros; 
der Leopolvstiivter Bnrmutratie Va- 
ron Viltor Dirsztan, wurde unter 
Kuratel gestellt. 

Schwen. 
Geni. Jnsolgr der- schlechten 

Zustanvee einer Rautichuiröttre wurde 
pas ikiiepuur Leger an der Rue de la i 
Vair das Opfer einer titasvrrgistiirig. 
Der Mann wurde in sehr ernstem 
Zustande ins Krankenhaus transpor 
tirt. 

Leeuziingen Riirzlieil 
wurde die Leiche dev seit dein Iris 
Dezember vorigen Jahre-·- veriniszieni 
Hernmnn «E-ctnieiver, des elienulineni 
Besihers ver !iiest.1nrntion znin F 
»Wartet- Hnt«, iin Rhein lsei bei-» 
Wirthschnit zum Iiiireinnnrten gelän 
ort. 

tii r i en e n n n. Der ifniinige 
Hinnssiimcnösotni tiioveit Wen itiirzie 
von der Nur ni- nnp ertnn teuren Tier 
Wurme-r 

Tit e n en r n e t t e. Hier iiet ein 
own- tklrriften in sie Sei-life tsini 
Man-n Warnen-d Reini, wollte IlnH 
retten. Beide ertrnnten Meint hin-I 
tertiisit eine Wittwe nnd -i Kinder. 

os-»--— - ——-.- 

com-, die von Milch sehen. 

Man tm eifrigims Apostel Nr die 
Milch-im M Dr. herum-m Ssmmw 
ein stumm-time- Rssh m in duUms 
sum-w von Wut aniöifia ist. Seit 
M- Jnlmu tm u ais-to « elm zu M 
genommen. und Mut tönt ch- Nahrun- 
Msm qui »Ist Quart Muts-. Dabei 
Ml et iiq h usw und MMI MO- 
tm uns so NO umsieht-« wie des-ein 
Mam- an Halm Rahm- mu mm 
Nan. DI. muß Inst din CNUMMI 
du Mut-Mu- tm Wut Ins Un 
um«-suchen II me gis III-m Ums-« 
miwa vom-M und m du Wäs- Its 
Wtm k- yt u tin Latini-stunk Das 
Wo m mit m then Was IMW 
m sms vo« tout-m Uesismu imm- 

tmds wire-» N- Idu IMIMIIMMW 
usw me Wundka summiva- 
msd »in Kmm wim znmdumi les 
W Am WI. ; Mon. Rade ums 
«?-cI»Ii-· m amt. Wo ist-m musme 
uns. uns tm Ums Behauptung um« 
kim M Mund Im- IMW 

tu Mm sammt sum anvbmsh 
Its-Um um«-M Icim W Umqu Most 
Im Hei-m wh- Mum Mich II 

der Doktor genießt, täglich zu sich 
iietnnen wollte, denn so viel Flüssig« 
teit vermag der Körper nicht zu ver- 
dauen Ganz allmählich muß da- 
Qunntuni gesteigert werden. Das ist 
auch bei der berühmten Weit Mit- 
chell Nur der Fall, bei der die Patien- 
ten Wochen und Monate lang aus« 
schließlich von Milch leben. 

Welch praktischen Werth eine solche 
Tsiiit hat, wurde uns erst vor wenigen 
Wochen klar var Augen geführt, als 
in stiinerita eine Jrländerin, MU. 
Fan, ini hohen Alter von 105 Jahren 
fix-ed. Ueber vierzig Jahre lang hat 
sie nur von Milch, zu der sie nur ein 
tleines Stückchen Brot asz, griebi. Sie 
that das, einmal weil sie arni war u, 
deswegen nicht viel Geld ans ihr Es- 
sen ausgeben tonnte, dann aber auch, 
tveil ihr die Zeit schlie, sieh das Eisen 
zu kochen nnd lange bei ihrer Mahl- 
zeit zu sifen Und diese einfache Nah- 
rung ist hr ganz vortrefflich betont- 
inen, denn ihr Seitiouebericht bes t, 
daß sie an einein herzsehler litt, irr 
anderen Organe aber so gut tvie bei 
einer Frau zwischen vierzig und siinss 
zig zanken ernalten waren. 

liin weiteres Beispiel liesert uns 
Jasnee Longhrain der vor ein pnar 
Monaten in seinem Geburt-hause in 
einein Dorfe Jrlande seinen 1.12. Ge- 
burtstag seierte. Tron seines hohen 
Alters steht et ieven Morgen uin siinf 
Uhr iriih uns nnd eraöyt sich am Ge- 
snnge ver Vogel. Er raucht ni t, und 
anch iin Genusse von Spiritno en ist 
e- äusserst mäßig- Auch trintt er nie- 
der Kassee noch Thee und beschränkt 
sich aus die Nahrung, die in seinen 
Jnaendtaaen allgemein verbreitet war 
und der er auch seine Langlebigteii zu-! 
schreibt. Diese Nahrung besteht aus 
viel sriselier Milch, etwas Mehlsllppe 
nnd ein paar Kartoffeln- 

Von Milch und dein daraus ge- 
machten Käse let-en zur Zeit sast ans-—- 
ichlieszlicii eine große ttl szahl von Her-s 
ten nnd Damen in London Sie lie- 
solgen damit ventltoth eines berühmten 
"«21r,zteo, der in dieser Dilit ein ausge- 
zeichneteo Heilmittel gegen tithennnp 
iisniiiio, Gicht nnd andere Krankhei- 
ten, vie Durch zu graste SLinre des 
Blutes ver-leimen weiden, gesunden 
hwen will- 

ilein größerer Beweis iiir venWerth, 
Inn ver Milchgennsz siir dir Verlänge- 
rung unserer Time li..t, lässt sich sin- 
den als das Beispiel von Thomas 
narr, veiien Leiden tm längste war, 

von dein die Geschichte berichtet. ji«-Ist 
nein-rein erreichte er ein Alter von 
snst l.'-.«- Jahren, nnd er wäre lvohi 
noili älter geworden ioenn nicht Der 
liarl os Vlrnnoel ihn nn ven Hof ge- 
nrniln natio, Inn ihn Fixirl i» dein nn- 
inalinen König von England, vorzu- 
stellen. Die Lustveiiinvernng iin Ver- 
ein snit dein Wechsel in seiner Lebens- 
nseiie zogen ihni eine iir..1ntlieit zu, nn 
ver er sinrv. Narr lebte hauptsächlich 
von Milch nnd eitle ttlisr. 

Man der Steptiler in den angeführ- 
ten Fällen vielleicht auch nur einen Izu- 
inl iellen, so loirv er darüber doch 
wohl anders deinen niiinen, wenn ivir 
ilnn ein ganze-Z Voll nis- Beispiel ncns 
nen können. Das- sind die Bello-nen, 
---.e von allen enropaifchen Nationen 
on lnnqlevigste ist. 

In dein kleinen Eilig-seien gibt es 
.Ien.-icioärtiq san lWU Männer nnd 
Frauen, nie ein volle-s Jnnrlnnmert nn 

Inli link-en vornver lieh-m sehen, wah« 
kenn tue are-sie Rinier-ni- nnr list 
Winden-alleine zahlt Mit anderen 
Wortes-, von helfend Bewohnern Bin- 
.-·-.:11en1 nat se einei- die dein Menschen 
Haltlliikfksus Hist-stille Fikii lsckkilö lich 

ihr-links Jahre iilserikliritten Das Voll 
leol Hort linnisllachinn von Miitls uns 

nun-m wird ins ninli in ten innrer-. 
Inn-ind- nennlten 

Linn in den lnniskntien dienenden 
feel into-J nsnti sen-. viel Milln netrnns 
!·7-« Wär fu«-ist« litt-it-."I.nl«e ")«I Ost-III « 

«-i nl niiltneiven ists nun dort in viele 

Leute findet die die lsnnoeii Falls-e 
extent-l oder ilsn sitz-un ntsetieinillen 
lnlsen 

lsiis nisoim Miit in Bari-l init die 
Ins-«- .-..t.ietieilt is »s-. ins-s »Hier ein-s 

«l«.-ntl»ii inv He: li-s:i-.Ist«i.tili.li dick-il 
;»«-«mn«iizi«ie ititnnnspi verursacht 
i nd nnd Nis Jie Wir-Hirten lanlrl ie- 
-sk.k sum kieilinrsei Hewii mindres« 
wein i«e iskis nein ’D.Iiu.li noli-tm U« 
n« esse ".si«i-««n.»nlsn weiser-er limi- 
.».-i nen nilnekscensen niennsi des-i 
Inn-inni- m « rslst genommenkiiåliw 
» »in law-litten Wen-litten des 
Laie- -l,tirni.s est leidet ilkll 

um« -«.-:Ijklts l!—t M Dkk liii«lilisi»ii 
inliss —ie’.r!·l 


